
PROJEKT KONVENTSHAUS

Ein Ort für Menschen.

Im Konventshaus  ist  Gemütlichkeit  eingezogen.  Oft  steht
das im Zusammenhang mit der individuellen Raumgestal-
tung und dem Upcycling-Stil, der Persönlichkeit und Kreati-
vität ausstrahlt. Besonders Reni hat im vergangenen Jahr
viel Liebe und viele Stunden in die Ordnung und die Gestal-
tung der Räume gesteckt. Auch viele von euch haben schö-
ne Spuren hinterlassen, auf den Gemeinschaftskunstwerken
oder durch farbig gestrichene Wände.

Kunst und Schönheit zieren den Raum aber nicht nur dauer-
haft, sondern in den letzten 12 Monaten fanden dort auch
viele Veranstaltungen statt, in denen Raum für Kreativität
gegeben wurde. Neben unseren Gemeindeveranstaltungen
fanden Workshops in den Nachhaltigkeitswochen, Bandpro-
ben,  Kleidertauschbörsen  und  Improtheater-Vorstellungen
statt.

Feiern, beten, meditieren, aufeinander und auf Gott hören,
den eigenen Geist berühren lassen, auch das hatte Raum
im letzten Jahr. Zum Stichwort  Inspiration denke ich ne-
ben  den  Gottesdiensten  besonders  an  die  „Feuerstellen-
Abende“, kunstschaffende Midi-Gottesdienste, aber auch an
die  ZellScouts  und unsere ganz  besondere Gemeindefrei-



zeit. Auch ein Pfadfinderstamm aus der Lilienthaler Nach-
barschaft hatte im Konventshaus sein großes Mitarbeiten-
dentreffen.

Mit dem Konventshaus und seinen Möglichkeiten fühlen wir
uns reich beschenkt. Und wir haben es ja schon vorher ge-
wusst, dieses Geschenk ist so groß, dass es auch für viele
andere Personen, Vereine und Institutionen reicht. Wir tei-
len  es  super-gerne  mit  der  Freiwilligenagentur  Lilienthal,
mit den Kindern der Schroeterschule, mit „Fit für die Schu-
le“ (Nachhilfe für Geflüchtete), mit kleinen und großen Men-
schen, die etwas zu feiern haben, für Kochprojekte mit Kin-
dern, für Vereinssitzungen oder als Ein-Tages-Impfzentrum.
Wir teilen Räume und dadurch kann Leben geteilt werden,
wenn Menschen Gemeinschaft erleben, sich gesehen fühlen,
ihre Begabungen teilen oder miteinander essen.

Auch wenn es für uns in diesem Jahr mit viel Arbeit (Reno-
vieren, technische Reparaturen, Rechnungen Schreiben und
Einstellungen  besonderes  Danke  an Kai!,  Beziehungen→
Aufbauen und Absprachen treffen  viel auch Esthers Be→ -
reich) verbunden war, unser Projekt zu starten, ermutigten
uns unglaublich viele begeisterte und dankbare Rückmel-
dungen von den verschiedensten Personen, denen wir mit
dem Konventshaus gedient haben. Euch allen, die ihr das
Projekt  Konventshaus  mitgetragen  und  unterstützt  habt,
durch  Gartenpflege,  Mülldienste,  Staubsaugen,  Technik-
Dienste, Veranstaltungen initiieren, gute Stimmung verbrei-
ten, wertschätzen und so vieles mehr, sei hiermit auch der
Dank weitergegeben!

Euer Konventshaus-Team


